
 

 

 
1. Workshop zum  
Friedlinger Dialog 
07. Oktober 2014 
 
 
 



Friedlinger Dialog 
Zielsetzungen – Memo 
 

 

 Leitbild und Entwicklungsperspektiven  
für den Stadtteil Friedlingen 

 Leitmotiv und Nutzungsansätze  
für die Entwicklung der Pilotparzelle 

über: 

 Darstellung und Qualifizierung von vorhandenen  
Planungen und Überlegungen 

 Vorstellung und Weiterentwicklung von Ideen aus der 
Bürgerschaft 

 

2 



Der Fahrplan 

Themen: 

Strukturen und 
Planungen im Stadtteil, 
Tram + Parkraum-
bewirtschaftung,  
Einstieg in den Dialog! 

Themen:  

Ergebnisse Auftakt +  

vertiefter Einstieg in 
Rahmenplanung für 
den Stadtteil + 
Entwicklungsideen für 
die Pilotparzelle 

Themen:  

Ergebnisse 1. Workshop + 

Wesentliche 
Handlungsschwerpunkte im 
Stadtteil und grobes 
Nutzungskonzept für die 
Pilotparzelle 

 

Handlungsleitfaden 
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Der Ablauf 
 

 
 

19:00 Uhr Begrüßung 

19:05 Uhr Ergebnisse aus dem Auftakt 

19:20 Uhr Vorstellung der Rahmenplanung für Friedlingen 

19:45 Uhr  Dialog an Plänen und Plakaten 

21:00 Uhr Vorstellung der Ergebnisse 

ca. 21:30 Uhr Ende der Veranstaltung 
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Der Diskussionsraum - Memo 

Stadtteil Pilotparzelle 
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Ideenraum - Auftakt 

 

 Konzentration auf Pilotparzelle mit  
Freizeitnutzungen, insb. Zugänglichkeit 
zum Rhein  

 Stärkung des Stadtteils insgesamt, u.a. über 
eigene „Stadtteilstimme“ (z.B. Ortschaftsrat) 

 Ortskern geprägt von Monostrukturen, 
Schwierigkeiten in der Abwicklung des Verkehrs 

 Anknüpfung an vorhandene (Nutzungs-) 
Potenziale (z.B. Kultur, Handel), die für 
Friedlingen typisch sind 
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Ideenraum 
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Ideenraum - Auftakt 

 

 Schwerpunkt auf Radverkehr mit  
verschiedenen Anregungen zu Verbindungen  
und Anknüpfungspunkten 

 im Hinblick auf die Hauptstraße wurde die 
Abwicklung des fließenden Verkehrs, auch in 
Verbindung mit dem Radverkehr bemängelt 

 Verringerung der Fahrbahnbreiten und 
Stauaufkommen wird auch als Chance gesehen 

 Parkraumkonzept als Lösungsansatz für 
ruhenden Verkehr, Feinjustierung wurde 
diskutiert 
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Ideenraum 
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Ideenraum - Auftakt 

 

 Nachnutzungsideen mit Schwerpunkt auf 
Zugänglichkeit zum Rhein, wie z.B. Stadtstrand, 
Sitzstufen ins Wasser, Promenade, Rheinbad) 

 weitere freizeitraumbezogene Nutzungen, da hier 
Bedarf für Friedlingen festgestellt wurde (z.B. 
Boulebahn,  Beachvolleyball) 

 aber auch Reservefläche für Kultur und Wohnen 

 kluger Nutzungsmix zu finden! 
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Ideenraum - Auftakt 
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Ideenraum 
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Friedlinger 

Zukunftscollage 

 

 Fokussierung von Bereichen 
mit Handlungsbedarf und 
Gestaltungspotenzial 

 Identifizierung von 
Bereichen, die besonders 
wichtig für die 
Stadtteilidentität sind 
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Friedlinger 

Zukunftscollage 

Kernbereich mit Kultur, 
Handel und Sozialem 
 

 Anknüpfungspunkte mit 
Kesselhaus, Outlet-City und 
sozialen Einrichtungen  

 prägend für Friedlingen und 
Unterscheidungsmerkmal zu 
den anderen Ortschaften 

 Stärkung und Ergänzung der 
Bausteine gefragt 
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Friedlinger 

Zukunftscollage 

Pilotparzelle  

 

 Lagegunst und 
Entwicklungschance 

 Nutzungsmix mit 
Schwerpunkt Freizeit, jedoch 
auch Inwertsetzung der Lage 
für Wohnen möglich 

 kluger Nutzungsmix, der 
umgebende Strukturen 
aufgreift und ergänzt 
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Friedlinger 

Zukunftscollage 

Grenzraum 2.0 

 

 Trinationale Lagegunst 

 Fläche mit Potenzial für 
Freiraum, 
Verbindungsachsen und 
weitere Nutzungen, wie z.B. 
Wohnen 

 Ansatz des Stadtbalkons aus 
der Rahmenplanung 

 

 



 
Arbeiten im Workshop 
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 Ateliers zu den drei Räumen: Kernbereich, Pilotparzelle und 
Grenzraum 2.0 

 Wählen Sie frei und besuchen Sie nacheinander die einzelnen 
Ateliers. 

 Bitte notieren Sie, was Ihnen jetzt schon gefällt, Ihnen fehlt und 
was Ihnen anders noch besser gefallen würde. 

 Sie haben in jedem Atelier Gelegenheit, mit Planern, Stadt und 
Moderatoren ins Gespräch zu kommen. 

 

 



 

 

 

 

 

        

   

  Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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